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Regionalwert AG –
Bürgeraktiengesellschaft in der Region 

Freiburg
Unternehmenssitz: Eichstetten am Kaiserstuhl

Gerhard Kiechle,  Aufsichtsrat der RWAG

Verband Kath. Landvolk  Tagung am 11. 10. 2013 im Kloster Heiligkreuztal

Finanzierungen mit Bürgerkapital

G.Kiechle 11.10.2013

• Im Vordergrund steht das Sammeln von 

Kapital

• Mindestkapital    50.000 €

• Vorteile der AG ?

• Nachteile der AG ?

AG allgemein
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• Bürgeraktiengesellschaft

• gegründet 2006 durch Christian Hiss (Sachgründung)

• aktuell  500 Aktionäre

• Nennwert der Aktie =  500,-- €

• aktuell  2.240.000 € Grundkapital

• nicht börsennotiert, Aktien sind nicht frei handelbar

(vinkulierte Namensaktien)

RWAG allgemein
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Idee

• Kapital beschaffen für regionale und nachhaltige Landwirtschaft
Kapitalbedarf in der Landwirtschaft ist sehr hoch  - Rendite meistens gering

• Instrument zur Erleichterung der Hofnachfolge
auch Förderung junger Existenzgründer 

• Beteiligung von Bürgern an regionaler Landwirtschaft

• Vernetzung der Wertschöpfungsstufen zu einem Ganzen

• In-Wertsetzung von sozial-ökologischen Leistungen der Landwirtschaft

• Bewusstsein für regionale Landwirtschaft schaffen und für die Erhaltung der 
Kulturlandschaft
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Bürgeraktiengesellschaft

• als Instrument zur Bürgerbeteiligung

• sammelt Kapital für ökologische Nahrungsmittelwirtschaft

• investiert  in Betriebe und verschafft Nachfolgern Chancen

• ermöglicht Existenzgründungen auch in der Wertschöpfungskette

• als Grundstruktur für regionales Netzwerk

• als regionale, sozial-ökologische Kapitalanlage

• wichtig:  die AG betreibt selbst keine Betriebe
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Organe

• Hauptversammlung der Aktionäre
� einmal in den ersten 8 Monaten des Jahres

• Aufsichtsrat – Kontrollorgan
� wird alle 5 Jahre durch die Aktionärsversammlung gewählt

• Vorstand - Unternehmensleitung
� wird vom Aufsichtsrat benannt
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Regionale Wertschöpfungskette 2013

Partnerunternehmen der Regionalwert AG 

Dienstleistung Landwirtschaft Verarbeitung Vermarktung

Forschungsgesellschaft

Die Agronauten e. V.

Freiburg

Gemüsegärtnerei Feldmann

Eichstetten

Bio-Catering Maria Mocellin

Freiburg

Großhandel für Naturkost 

Bodan GmbH

Überlingen

Regionalwert

Immobilien- und Einrichtungs-, 

Vermietungs UG & Co. KG

Eichstetten

Breitenwegerhof KG

Milchviehstall & Käserei 

Eichstetten

TROKI Manufaktur

Breisach-Gündlingen

Biohöfe-Frischekiste 

Regionalwert Lieferservice 

GmbH Freiburg

Regionalwert Dienstleistungs GmbH

Eichstetten

Weingut Andreas Dilger

Freiburg
Zwergenküche GmbH

Regionalwert Biomarkt Breisach 

GmbH 

Breisach

Regionalwert Treuhand UG&Co.KG 

Eichstetten
Obstgut Siegel KG

Norsingen

Regionalwert Biomarkt 

Waage GmbH 

Emmendingen

Bio-Gemüse Degen KG

Donaueschingen

Hof Gasswies

Milchvieh/Ackerbau

Klettgau

Beteiligungsformen an den Betrieben

• KG  

• GmbH

• stille Beteiligung

• Verpachtung von ganzen Betrieben oder einzelner 

Flächen an Landwirte

die Form der Beteiligung wird individuell nach der 

betrieblichen Situation bzw. dem Bedarf entschieden
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Beispiele
gelungener Förderung regionaler 

UnternehmerInnen

Entwicklung Ländlicher Raum
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Joel Siegel  - Obstbautechniker - 32 Jahre

• nicht aus der Landwirtschaft 
stammend – außerfamiliäre 
Hofübergabe

• Betriebsübernahme März 2009
• 20 ha LN > 10 ha Obst
• Umstellung auf Öko-Landbau
• zu wenig Eigenkapital
• Finanzierung durch die 

Regionalwert AG (stille Beteiligung) 
• 2011 Gründung der Obstgut Siegel 

KG 
• RWAG, Siegel, Privatperson als 

Kommanditist 
• schneller Betriebsaufbau 
• RWAG kauft Ackerflächen 
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Breitenwegerhof KG

• Milchviehstall & Käserei & Freilandeier

• Familie Götjes Betriebsleiter Komplementäre

der KG - sie bringen ein was sie haben

• Beteiligung der RWAG als Kommanditist an der KG
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KG Modell
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Finanzierungsbeispiel
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Angelika Hanser - Geschäftsführerin - 50 Jahre

• Existenzgründung Mai 2010 

• Regionalwert Lieferservice GmbH 

• beliefert Privathaushalte (Abokiste) 

• RWAG und GF stellen das 
Gründungskapital bereit (50.000 €) 

• verbindet den Konsumenten mit 
den Netzwerkbetrieben

• Dienstleisterin für Netzwerkpartner
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Finanzierungsbeispiel GmbH
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Barbara Erb und Klaus Pleuler - Geschäftsführer –

50 Jahre

• Naturkostfachgeschäft seit 20 Jahren –

• Flächenverdreifachung September 2011

• Finanzierung durch die Regionalwert AG 

• Gründung als Regionalwert Biomarkt GmbH

• Sofortige Umsatzverdoppelung 

• Finanzierung der Einrichtung über 
Regionalwert Immo UG&Co.KG   
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Nachhaltigkeitsberichterstattung

• Sozial-ökologische Indikatoren zur Erfassung der Nebeneffekte

Soziales  - Ökologie  - Regionalwirtschaft

- Beschäftigungsstruktur

– Entlohnung

– Mitarbeiterfluktuation

– Qualität der Arbeitsplätze

– Bodenfruchtbarkeit (Landwirtschaft)

– Ressourcenverbrauch

– Biodiversität

– Anwendung der EG – Bio Verordnung

– Wertschöpfungsverteilung

– Wertschöpfung in der Region

– Engagement in der Region

– Dialog in der Wertschöpfungskette
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Gesamtrechnung

• Geschäftsergebnis der Regionalwert AG besteht aus 

zwei Teilen:

– dem betriebswirtschaftlichen 

– dem sozial-ökologischen

Gewinn oder Verlust
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Aktionäre

• wer kauft Aktien?

– die RWAG – Aktie ist ungeeignet für Aktionäre, mit dem 
ausschließlichem Blick auf schnelle Rendite
hierauf wird in der Beratung hingewiesen, daß der monetäre Ertrag 

langfristig gesehen werden muß

– Aktionäre investieren in die regionale Wirtschaft

• es ist vielen sehr wichtig, daß das Geld in der Region bleibt,
oft auch in Grundvermögen angelegt wird „ Kartoffeln im Krisenfall“

• sehen die  Wichtigkeit in einer bäuerlichen vielfältigen 
Landwirtschaft
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� Regionale Identität steigt durch private Investition

� Bürger übernehmen Verantwortung 

� Bürger erhalten Mitspracherechte

� Regionale Vielfalt statt überregionale Einfalt

� Autonomie der Regionen bleiben erhalten

� Eigenkapital statt Fremdkapital für die Betriebe – keine Verschuldung

� Existenzgründungen nehmen zu

� Kleine und mittlere Unternehmen erhalten Chance

� Regionale Wirtschaftskraft wächst  

� Soziale und ökologische Leistungen werden nachgewiesen

Chancen und Vorteile
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Aktionär hat Einfluß auf die Gestaltung und 
Bewirtschaftung seines Lebensumfeldes

Investition in die Region

macht  Sinn

Gemeinwohlökonomie      
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Adresse

Vielen Dank für Ihr Interesse!
Regionalwert AG

Hauptstrasse 140

79356 Eichstetten

07663/942401

www.regionalwert-ag.de

Gerhard Kiechle  

gerhardkiechle@gmx.de
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